
Polymer Electronics

Angesichts der zahlrei-
chen Anwendungen flexibler

elektronischer Bauteile wie
Displays oder Photovoltaikzellen

hat sich die Polymerelektronik in den
letzten Jahrzehnten schnell zu einem

hochaktuellen Wissenschaftszweig entwi-
ckelt. Mit diesem Forschungsaufschwung sind

auch neue Kurse und Vorlesungen entstanden,
in denen die fundamentalen Prinzipien der
Polymerelektronik gelehrt werden. Was eigent-
lich fehlt, ist ein geeigneter Begleittext f�r eine
solche Vorlesungsreihe. Das vorliegende Lehr-
buch, das eine umfassende Einf�hrung in die
Polymerelektronik bietet, soll diese L�cke
schließen.

Meine eigene Arbeitsgruppe ist mittlerweile
eine dynamische Mischung aus angehenden Wis-
senschaftlern, die sich mit Synthesen, Material-
analysen, der Physik und der Charakterisierung
von Bauteilen befassen. Ich hielt es deshalb f�r
angebracht, dass sie dieses Buch lesen und ihre
Meinung dar�ber mitteilen, zumal Wissenschaftler
am Anfang ihrer Karriere und fortgeschrittene
Studierende die Zielgruppe dieses Buchs sind.
Nach mehreren Wochen bekam ich das Buch
ziemlich abgegriffen und zerlesen zur�ck, was
zeigt, dass sich die Doktoranden und Postdokto-
randen eingehend mit dem Text besch�ftigt haben.
Ihr Urteil war generell sehr positiv, und ich ver-
mute, dass in den anstehenden Doktorarbeiten
h�ufig auf dieses n�tzliche Buch verwiesen wird.
Ihre Beobachtungen und Kommentare zu dem
Buch sollen im Folgenden auszugsweise wiederge-
geben werden.

Kapitel 1 f�hrt in das Thema Polymerelektro-
nik ein, indem zun�chst allgemein die historische
Entwicklung und potentielle Anwendungen in der
Zukunft beschrieben und anschließend die physi-
kalischen Grundlagen ausf�hrlich erl�utert
werden. In Kapitel 2 werden am Beispiel Polyace-
tylen die Grundlagen von Elektronenstruktur und
Bandtheorie, einschließlich der Bildung von Ener-
gieb�ndern und der Dotierung, erkl�rt. Komple-
xere Polymere werden in Kapitel 3 abgehandelt.
Die Kapitel 4 und 5 besch�ftigen sich mit opto-
elektronischen Eigenschaften und dem Ladungs-
transport, wobei auf die Themen Aggregation,
Elektrolumineszenz, Flugzeitmessungen und La-
dungsinjektion n�her eingegangen wird. In Kapi-
tel 6 folgen Beschreibungen von Synthesen konju-
gierter Polymere und grundlegende Erçrterungen,
wie derartige Verbindungen hergestellt werden
kçnnen. In Kapitel 7 und 8 stehen die Physik von
Polymeren und Ober- und Grenzfl�chen im Mit-

telpunkt. Hier werden kristalline und amorphe
Polymere, auf Oberfl�chen abgeschiedene Poly-
mere, die Filmbildung und Analysemethoden ab-
geschiedener Materialien beschrieben. Anwen-
dungen von Polymeren werden in den beiden
letzten Kapiteln vorgestellt. In Kapitel 9 wird �ber
Transistoren und in Kapitel 10 �ber Leuchtdioden
(LEDs) und Photovoltaikzellen berichtet. Die ak-
tuelle und potentielle zuk�nftige Bedeutung der
funktionalen Polymere in diesen technischen Be-
reichen wird klar hervorgehoben. Da sich dieses
Buch in erster Linie an angehende Wissenschaftler
und fortgeschrittene Studierende richtet, werden
am Ende jedes Kapitels erfreulicherweise �bungen
angeboten, deren Lçsungen am Ende des Buchs zu
finden sind. Hinweise auf weiterf�hrende Literatur
sind ebenfalls vorhanden.

Einer Vorlesungsreihe angepasst, sind die
meisten Kapitel instruktiv und logisch geordnet.
Mit der Lekt�re jedes weiteren Kapitels nimmt das
Verst�ndnis der Leser zu. In jedem Kapitel wird ein
breites Spektrum von Themen ausreichend detail-
liert abgehandelt, wobei einige Schl�sselthemen
herausgestellt werden.

Obwohl das Buch f�r fortgeschrittene Studie-
rende, Diplomanden und Doktoranden in den
Disziplinen Physik und Materialwissenschaften
konzipiert ist, sind die mathematischen Beschrei-
bungen in mehreren Abschnitten f�r Leser ohne
angemessene Grundkenntnisse sehr anspruchsvoll.
Angesichts der Dominanz der Physik entsteht der
Eindruck, dass die Chemie etwas vernachl�ssigt
wird. In der Tat sind in den Abschnitten, die sich
mit Chemie besch�ftigen, einige Fehler aufgefallen,
z. B. fehlende Atome (S. 78), unausgeglichene
Gleichungen (S. 110) und falsche Strukturen (S. 126
und 137). Das Buch dient als Einf�hrung in das
Thema: Wer detailliertere Informationen erhalten
will, muss auf andere Publikationen zur�ckgreifen,
beispielsweise auf die, die am Ende jedes Kapitels
aufgef�hrt sind.

Polymer Electronics bietet eine n�tzliche kurze,
aber pr�gnante Einf�hrung in das Thema Poly-
merelektronik. Das Buch ist eher f�r fortgeschrit-
tene Studierende als f�r Studienanf�nger geeignet.
Es kann als kurzes Lehrbuch und als Nachschla-
gewerk f�r ein bestimmtes Thema verwendet
werden. Allen, die sich f�r das Thema interessieren
oder auch nur ein neues faszinierendes Gebiet
kennenlernen wollen, kann ich diese Lekt�re
empfehlen.
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